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Jugend 19 Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

SpVgg Erlangen : TSV Ebermannstadt 
Samstag, 30.09.2023, 14:30 Uhr

von Lange macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Ebermannstadt im Spiel der Jugend 19 Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) bei der SpVgg
Erlangen beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Monath und Bauer, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Den Start machte das Doppel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Basermann / Salinger
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Monath / Bauer. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Tobias Basermann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Noah Bauer dann doch niedergerungen
worden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für
Benjamin Salinger gegen Valentin Monath. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Nachmittags lautete damit 0:3. Beim 3:11, 2:11, 4:11 gegen Noah Bauer fand Mathis Raschke von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig Chancen ließ
dagegen Benjamin Salinger beim 3:0 seinem Gegner Liam von Lange. Da gab es nichts zu rütteln.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Tobias Basermann und Valentin Monath, bevor das
zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete
somit 1:5. Mathis Raschke verlor dann seine Partie gegen Liam von Lange unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 8:11, 2:11, 6:11. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Benjamin Salinger dann die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen
war, mit 1:3 gegen Noah Bauer abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnte
Mathis Raschke im Match gegen Valentin Monath, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nur einen Satzerfolg
verbuchte Tobias Basermann bei seiner Pleite gegen Liam von Lange. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Erlangen am 01.10.2023 gegen den DTV Diespeck
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.10.2023 gegen den DJK SpVgg Effeltrich mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen

Doppel: Basermann / Salinger 0:1 
Einzel: T. Basermann 0:3, B. Salinger 1:2, M. Raschke 0:3 

 TSV Ebermannstadt
Doppel: Monath / Bauer 1:0 
Einzel: V. Monath 3:0, N. Bauer 3:0, L. Lange 2:1


